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Nr. 356 . Zweites Blatt . Dienstag dm 27. Dezember » 8S2 .

Bekanntmachung.
Nr . 24709 . Di - Wittwe des Blumenwirths Georg Ludwig Meinzer von LiedolSheim , Katharina geb. Teuscher , hat um Einweisung

in Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres verstorbenen Ehemannes nachgesucht. Einwendungen sind binnen 4 Wochen dahier vorzubringen .
Karlsruhe , den 21. Dezember 1892. Grvßh . Amtsgericht , Abth . IV .

Der Gerichtsschreiber :
_ Hübschmann ._

Grotzh . Badische Staatseifenbahnen .
Mit Wirkung vom 1 . Januar 1893 werden die Stationen der schmalspurigen Nebenbahnen Mannheim —Weinheim —Heidelberg —Mannheim in den

direkten Güterverkehr mit Stationen der badischen StaatSeiseubahnen und der süddeutschen Nebenbahnen einbezozen. Der Tarif , durch welchen der Tarif
für den Verkehr zwischen Stationen der badischen Staatseisenbahnen und der Bregthalbahn vom 20 . Oktober l - I . ersetzt wird , ist durch die Verbands -
stattonrn zum Preise von 40 Pfg . das Stück zu beziehen. Die im südwestdeutschen Tarifhefte K enthaltenen Frachtsätze für Viernheim tretest , soweit sie
billiger sind als die bezüglichen Sätze in obigem Tarife , am 15. Februar 1893, tm übrigen am 1. Januar 1893 außer Kraft .

Karlsruhe , den 22. Dezember 1892. Generaldirektion .

" Bekanntmachung.
Zur Förderung und Erleichterung des Neujahrsbriefverkehrs können Briefe , Postkarte » und Drucksache » an kioulgs Einwohner , welche

«« l . Januar Vormittag « pünktlich zur Bestellung gelangen sollen , bereits vom 26. Dezember ab zur Einlieferung gebracht werden. Der
beabsichtigte Zweck wird aber nur erreicht , wenn die Auflieferung spätesten « bis zum SV . Dezember Mittag « erfolgt . Die erst am 31 . aufge -
lirferten Briefe re. rc. können aus dienstlichen Gründen nicht mehr besonders behandelt werden . An diesem Tage ist die Adressirung an das Postamt
zwecklos. Die Absender haben die bis einschließlich 30 . Dezember aufzuliefernden , » ach Karlsruhe bestimmten Neujahrsbriefe , welche einzeln mit Frei¬
marken frankirt werden müssen , in einen Umschlag zu legen und diesen mit der Aufschrift zu versehen :

„ Hierin Neujahrsbriefe » ach Karlsruhe . An da« Kalserliche Postamt 1 hier " .
Die als« adresstrten Päckchen , deren Frankirung als solche nicht beansprucht wird , können an den hiesigen Postschaltern abgegeben oder , soweit es

der Umfang gestattet, in die Briefkasten gelegt werden. Ausdrücklich wird darauf aufmerksam gemacht , daß diese Einrichtung sich lediglich
ans di« in Karlsruhe «erbleibendru frankirte « « riefe , Postkarten und Drucksache « erstreckt . Briefe nach anderen Orte « gelangen in
gewöhnlicher Weise zur Abscndung .

Es ist dringend nöthig , die Neujahrsbriefe mit der vollständigen und richtigen Wohnungsangabe nach Straße und Hausnummer zu versehen .
Wer diese Angaben wegläßt oder sie unrichtig niederschreibt , muß es sich selbst zuschreihen , wmn seine Briefe später als jene mit richtiger WohnungS -
angabe zur Bestellung gelangen können.

Karlsruhe (Baden ), 22. Dezember 1892. Kaiserliche - Postamt 1 .
B r L u n e r .

Bekanntmachung.
Postpacketverkehr mit Costa Rica .

Vom 1 . Januar ab können Postpackete ohne Werthangabe tm Gewicht bis 5 Lg nach Costa Rica auf dem directeu Wege über Hamburg
nach Maßgabe der Bestimmungen der internationalen Postpacket -Uebereinkunft versandt werden .

Die Postpackete müssen frankirt werden . "
Die Taxe beträgt ohne Rücksicht auf das Gewicht 2 40 Pf . für jedes Packet .
Ueber die Versendungs -Bedingungen erlheilen die Postanstalten auf Verlangen Auskunft .

Berlin "A 18. Dezember 1892. Der Staatssekretär des Reichs -Postamts .
von Stephan .

Danksagung .
Von Herr « Rudolph Brecht hier erhielt ich den Bettag von SV Mark , davon 10 M . für hiesige Arme , 10 M . für das Waisenhaus , 10 M .

für die Krippe , 10 M . für die evangel . Stadtmisston , 10 M . für den Verein zur Rettung sittlich-verwahrloster Kinder . Namens der Beschenkten sage
ich hiefür den herzlichsten Dank .

KarlSruhe , den 24. Dezember 1892. Krämer , Bürgermeister .

Danksagung .
Von den Hinterbliebenen dcS hier gestorbenen Dekans Kalchschmtdt sind dem Gustav -Adolf¬verein in Erinnerung an testen lebhaftes Interesse für diesen Verein 200 Mark übergeben worden ,welche für die Diaspora seines Geburtsortes Gernsbach verwendet werden sollen . Wir sprechen dem¬

selben unfern herzlichen Dank für diese reiche Gabe aus .
Karlsruhe , den 26. Dezember 1892.

Der Vorstand des OrtsvereinS Karlsruhe : 14 Emil Zittel .

Spar- imd Borschußverem Mühlburg e. G.
mit unbeschränkter Haftpflicht .

Die Sparbücher , sowie die Mitgliedrrbücher wollen behufs Abrechnung »och im Laufe diesesMonats in unscrm Geschaftslokal vorgelegt werden .
Ein - und Rückzahlungen können nicht gestattet werden , so lange sich die Bücher bei uns befinden .KarlSrnhe -Mühlburg . 24. Dezember 1892.

Der Vorstand .

Arbeitsvergebrmg
für den

kkaeitemBt« der Aotzh. Mgeimkesihule
in Karlsruhe .

Im Wege de- öffentlichen Angebots sollen folgende
Arbeiten vergeben werdm :

I . tvrrpntzarbriten r
rund 2400 qm ;

II . Schretnrrarbelteu r
rund 740 qm Böden ,
rund 220 qm Vertäfelung ,15 Stück Thüren ;

III . Tchlofferarbrite » .
Die Zeichnungen , Verdingungsanschläge und

sonstige Bedingungen sind in unserm Schulhause
(Moltkcstraße 9, 2. Stock ) einzusehen , woselbst auch
« rrdiugnngSanschlLg «, io welche die Einzel¬
preise einzu etzen sind , in den üblichen Büreau -
stunden in Empfang genommen werden können .

Die Angebote sind längstens bis
Samstag den 7. Januar 18SS, Abends 6 Uhr ,
auf diesseitiger Kanzlei , versiegelt und mit ent -
prechmdrr Aufschrift versehen , portofrei einzu¬
liefern .

Die Zuschlagsfrist beträgt 4 Wochen .
Karlsruhe , den 20. Dezember 1892 .

Die Direktion der Großh .^ augewerkeschule .
_ Kircher -_ 3 .3.

Ocsscllllichc Versteigerung .
Mittwoch de» 28 . Dezember 1892 ,

Nachmittag « 2 Uhr ,
z weide ich im Pfandlokale Adlerstraße 34 hier gegen
baare Zahlung im Vollstreckungswege öffentlich
versteigern :

verschiedene Kleidungsstücke , Bilder » Spiegel
und sonstige Gegenstände .

Karlsruhe , 26. Dezember 1892.
Röster , Gerichtsvollzieher .
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Unter dem Protektorat Ihrer Königl. Hoheit der Großheyogin Luise von Baden.

Xon8srvstokium iür Husik ru ltsrlsruks.
Neue Kurse aller Fächer beginnen am 1». Januar 18S3 .

Der bisherige Unterrichtsplan wird in folgender Weise erweitert :
Als Lehrer des Sologesanges ist Herr KammersängerHermann ßkoseuberg dem Lehrerkollegium

neu beigetreten .
Vom 15. September 1893 an wird mit der Anstalt in dem neu zu errichtenden Anstaltsgebäude

eine vollständige -Opernschule verbunden werden, über deren Einrichtung alle« Nähere seiner Zeit be¬
kannt gemacht werden wird.

Es können schon jetzt Schüler und Schülerinnen , welche sich der Bühne widmen wollen , ihre
GesangSstudien bei den Herren Kammersängern Hauser und Skosenderg beginnen.

Um vielfach geäußerten Wünschen zu entsprechen , werden für Schüler und Schülerinnen, welche
eine berufsmäßige allseittge Ausbildung in der Musik nicht suchen, jedoch kunstgerechte höhere Studien
im Klavterspiel am Konservatorium zu machen wünschen , vom 13 . Januar 1893 an Dilettanten -
klafse» eingerichtet.

In diese DIlcttantenklassen können Schüler ausgenommen werden, welche entweder die Vor»
bereitungSklasse des Konservatoriums durchgemacht , oder sich anderweitig diejenige Vorbildung angeeignet
haben, welche beim Eintritt in die AusbildungSunttelklasseder Anstalt verlangt wird.

Der auf diese Vorbildung sich beziehende Paragraph der Statuten lautet, soweit er hier in Be¬
tracht kommt :

»Zur Aufnahme in die Mittelklassen ist erforderlich :
»Für Klavlerschüler : eine technische Fettigkeit, welche etwa zur Bewältigung der Schule der
»Geläufigkeit von Czerny und einer leichteren Mozart 'schen Sonate gehört."

Die Schüler der Dilettantenklassen erhalten unter Berücksichtigung ihrer besondere« Ziele den
Klavierunterricht von denselben Lehrern, welche in dm Ausbildungsmittelklassen tbätig sind .

In den theoretischen, pädagogischen und musikwissenschaftlichen Fächern erhalten sie keinen Unter¬
richt; jedoch wird ihnen das Recht eingeräumt , am Unterricht in der allgemeinen Musiklehre und am
Chorgesange theilzunehmen .

Aut Abgangs« und Reifezeugnisse können die Schüler der Dilcttantenklassen keinen Anspruch
machen .

DaS Honorar beträgt für das Unterttchtsjahr :
I . in den VorbereitungSklaffeu . ^8 IVO,

II . in de» AuSbildnngsklaffe » :
» . Mittelklassen . 200,
b. Oberklassen . ^8 250,

III . in dm Grsangsklaffeu . 250,
IV. in den Dilettautenklaffen . 150

und ist in zweimonatlichen Ratm vorauSzubezahlm.
Für die theoretischen Fächer, die italienisch « Sprache und die Vorlesungen über Musik¬

geschichte werden Hospitanten zugelassen.
Die Honorare der Hospitanten, welche ebenfalls in zweimonatlichenRatm voranszubezahlen

sind , betragen für das Unterttchtsjahr :
in dm theoretischen Fächern . . . . . . . . ^ ! 100,
in der italienischen Sprache . »ä! 50,
für die Vorlesungen über Musikgeschichte . . 40.

Austritte sind mindestens 2 Monate vorher anzuzrtgen .
Der ausführliche Prospekt des Konservatorium« ist gratis und franco zu beziehen durch die

Direktion, ferner durch die Musikalienhandlungen der Herren Friedrich Dorrt , Osc , Laffert 'S
Rachf ., durch Herrn Hospianofortcfabttkant Ludwig SchweiSgut und die Pianosottehandlung
von H . Maurer in Karlsruhe.

Anmeldungen sind von jetzt bis zum 4. Januar 1893 schriftlich und vom 4. Januar an mündlich
oder schriftlich zu richten an den

Direktor :
s.i . Professor llvinrlol » VrävostvtL , Hirschstraße Kl .

Sprechstunde vom 4. Januar 1893
"

an täglich von 2—3 Uhr.

VtffrMt Nnfttlskmi .
Mittwoch den 28. Dezember d. I . , Nach¬

mittags 2 Uhr , versteigere ich im Pfandlokale
Adlerstraße 34 hier im Vollstreckungsweze öffent¬
lich gegen Baarzahlung :

4 aufgettchtete Betten, 1 Schreibtisch , 1 Klavier,
1 Kaffenschrank, 1 Chiffonniere. 1 Weißzeugschrank ,
1 Fauteuil , 2 Oclgemälde, Oeldruckbilder, Vor¬
hänge mit Gallerten , 1 Ladeneinrichtung, 1
Viktoria- und l Marktwagen. 50 Rollen Dach¬
pappe , 2 Zweiräder , 22 Paar Herren- und
Damenstiefel, 19 Lederfelle und Sonstiges .
Karlsruhe , dm 24. Dezember 1892 .

Häffuer , Gerichtsvollzieherin Karlsruhe.
Linkenheim .

SchweimsamMrstcigcrimg .
Am Mittwoch de« 28. Dezember ds . IS .,

Nachmittags 1 Uhr , versteigert die Gemeinde
Linkenheim einen schweren , fetten , überzähligen
Schweinefarrm auf dem Rathause daselbst gegen
Baarzahlung , wozu Kaufliebhaber frcundlichst ein¬
geladen werden.

Linkenheim . dm 24. Dezember 1892.1
Der Gemeinderath:

Zwecke «, Bürgermeister.
Nagel , Rathschreiber .

Wohnungen zn vermiethen.
* Durlacher - Allee 26 ist im 1 . Stock eine

schöne Wohnung von 3 Zimmern und allem Zu¬
gehör sowie Leucht- und KochgaS-Etnrichtung Weg¬
zugs halber bis Lichtmeß zu vermiethen.

* Kaiserstraße 41 ist eine Wohnung von
3 Zimmern . Küche und Zugehör im Hinterhaus
zu vermiethen .

Herrschastswohnung zu vermiethen .
3 . 1 . Die Wohnung in meinem Hause Krieq -

straße 7V, eine Treppe hoch , ist auf 23. April 1891
zu vermiethen . Dieselbe enthält 8 geräumig« Zim¬
mer , Küche . Speisekammer, sodann im obersten
Stock 3 Zimmer , Wakchkammer , Trockcnspeicher,
ferner im Keller 4 Räume , wobei ein Flaschen »
kellcr rc. Das Nähere zu erfragen im untern Stock
des Hause «._

L. Mee - , Stadtrath .

Laden mit Wohnung.
— Kaiser - Allee 43 ist da« Parterre , bestehend

aus schönem , geräumigem Laden mit 3 Zimmern,
Küche rc . für Svv Mark sofort oder aus ' s Quartal
zu vermiethen. Näheres beim Eigrnthümer, Htrsch-
straße 40 im Comptoir, oder Schillerstraße 10 im
2. Stock rechts._ .

Wohnung » Gesuche.
Eine Pfarrerswittwe mit einem 16 jährigen Sohne

sucht auf 23 . April eine Wohnung von 4 bi- 5
Zimmern in einem guten , ruhigen Hause . Dritter
Stock bevorzugt . Gefl . Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 6408 an das Kontor deS TagblatteS
erbeten._

*2.1. Eine ruhige Wohnung von 6 Zimmern
wird im westlichen Stadtthetl auf 23 . April von
einer kleinen Familie gesucht. Preis bis 1200 M -
Offerten unter Nr . 6400 im Kontor de- TagblatteS
abzugeben .

Wohnung ,
bestehend aus 6 — 7 Zimmern , modern aus -
gestattet , wird auf 23. April k. Is . für ei»e
ruhig « FamUie i« Crutrnm »er Stadt ge¬
sucht. Offerte » wolle » unter skr . 6394 «»
Kontor des TagblatteS abgegeben » erde».

— Scheffelstraße 57 sind auf 23. April 1893
zu vermiethen: Wohnungen von 2, 8 und 4 Zim¬
mern sammt allem Zugehör. Näheres Scheffel¬
strabe 63 im Laden oder Echützenstraße 11 im
2. Stock.

— Sofiensträße 56 ist eine Wohnung von
zwei freundlichen, geräumigen Zimmer» mit großer,
Heller Küche und Keller sogleich zu vermiethen.
Näheres im Laden .

— S ofirnstr aß « KK » ist in ruhigem Hause
im 1. Stock eine sehr schöne Wohnungvon 3 großen
Zimmern , S pttsekämmerchen und allem Zuge hör
event . noch rin großes Mansardcnziunner aus April
zu vermiethen . Zu erkundigen im 3. Stock.

— Im westlichen Stadtthetl , innerhalb der Bahn¬
linie, ist eine sehr schöne Wohnung mit freier Aus¬
sicht von 5 Zimmern nebst Zugehör , 3 Treppen
hoch , sehr billig per sofort oder später zu vermie¬
then. Näheres Lammstraße 7 », 3 . Stock, Eingang
Thurmstraße.

*2 .1. Auf 23. April ist eine sehr schöne Woh¬
nung, bestehend aus 3 oder 5 Zimmern und reich¬
lichem Zuzehör in gutem, sehr ruhigem Hause , ohne
Vis-L-ri » , zu vermiethen . Nähere- GotteSaucr-
straße 3, parterre._

4.1. Eine Wohnung im 8. Stock , bestehend aus
3 Zimmern , Küche, Keller und Mansarde, ist auf
23. April 1893 zu vermiethen . Näheres Stein -

_
Lropoldstraßc 48
von 6 Zimmern mit reichlichem Zugehör auf 23.
April zu vermiethen . Näheres im 2. Stock beim
Etgenthümer. _

*3.1.

Wohnung zu vermiethen .
— Uhlandstraße W ist eine schöne Wohnung auf

sofort oder später zu vermiethen . Nähere« parterre .

Zimmer zu vermiethen.
* Zähringerstraße 7 ist ein unmöblitteS Man -

sardenzimmrr, auf die Straße gehend , mit Koch¬
ofen, sowie ein möblitteS Mansardenzimmer sogleich
zu vermiethen._

* Ein gut möbltrteS Parterreztmmer ist an ei»
besseres Fräulein sofort oder später zu vermiethen.
Zu erfragen im Kontor des Tagblatte«._

Zimmer Gesuch.
Gin Herr sucht per Ende Dezember ein nette«,

behagliches Zimmer eventuell mit Kabtnet t»
der Nähe der Kaiserstraße . Offerten mit Preis
unter « >V SVS an 4L
Vostlvr , Ll. , Irlvr erbeten . _

Dienst -Anträge .
* Ein fleißiges Mädchen , welches bürgerlich

kochen kann , findet sogleich Stelle : Werderplatz30.

» 8kK. Dicustpcrsmil 'j.2'
findet hier und auswärts gute

Stellen durch Ue» d » n SovenIX ,
Centralbüreau , Erbprinzenstraße 3 , 2. St »

- - —

Ein tüchtiger

Stereotypeur
wird z»m sofortige » Eintritt gefacht .

papiei'AkLLi'en - fLbi'iic
2 .2. Hrrrrnstraße 16.

Kellnerinnen! ! !
Köchinnen , Büffetdamen . Zimmermäd»

chen, Köche, Hotelvurschen , —
und Diener finden u.

inrnneß . suchen Stellen durch
da- Haupt « PlacirungSbüreau von IL »
Vrv »t « i7, Kreuzstraßr 17 im 2. Stock.

Arbeiterin»!» gcsllcht
um Lumpensortiren sofort für dauernde Be¬

schäftigung : Schützenstraße 73._
*21 .

Dienstmädchen gesucht,
welches etwa« koch:» kann und sich willig de»
häuslichen Arbeiten unterzieht. Näheres Aaiser -
straße 26 im Spezereiladcn._ —

Stelle -Gesuch.
* Ein tüchtiger junger Mann mit flotter Schrift

und kautionSfähkg sucht per 1 . Januar anderweitiges
Engagement. Offerten unter Nr . 6407 an da«
Kontor deS TagblatteS erbeten .



Für einen Sohn aus guter Familie eine Lehr¬
stelle in einer

gesucht. Anerbieten mit Bedingungen nimmt ent¬
gegen : Or «U L 6 « ., Annoncen in
5k»»stau». O. v . 452 L .

Portemonnaie verloren ,Inhalt ca. 24 Mk. sowie 2 auf den Namen »Esser*lautende Karten. Gegen Belohnung abzugeben :Ettlingerstraßc 15 im S. Stock._
*

* Verlaufe «
bat sich ein kleiner schwarzer Spitzer mit weißerBrust . Man bittet , denselben gegen Belohnung
nach der Durlacher Allee 8 im 3. Stock zurück
zubrinzcn._

Verlaufener Hund .* Am Samstag Abend verlief sich ein kleiner ,schwarzer Hund. Vor Ankauf wird gewarnt. Ab¬
zugeben gegen Belohnung : Luiscnstraßr 36._

Verlaufener Huni .̂Einschwarzer Spitzer, auf den Namen»Mohrle*
hörend, hat sich seit 22 . d. M. verlaufen. ES er¬
suchen um Rückgabe : Ltavi « L Aoeltvr ,Durlacher Allee 28._V Für Metzger geeignet,M » ist in guter Geschäftslage hiesiger Stadt,wo sich noch keine Metzgerei befindet , ein
schönes HauS mit großem Hof und Laden unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen . AnzahlungL000 Mark. Alles Nähere durch « . LrSSer ,GeschSftsagent, Kreuzstraße 17._ 5.3.

Wagen -Berkauf .
E .« fast »och ganz neuer Metzgerwag«« « tt

neuesten Patent - Achsen, abnehmbare« - kück»
lehnsttzev, vollständig ne« locktet und gefaßt ,ist complett «m de« sehr billioe » Preis von
4 » i » Mk. r« verkaufe« bei L ««k»,Sikademtesteaßr I». 3. 1.
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Besten

2121.

Kinder -Tokayer
Nasche Mk. 1 — . Mk. 1.50 und . ;
- empfiehlt

ZU. UtlLLANIL,
Zirkel 16 .

Istsiliviiisl -

Kinder-Tokayer
per Flasche Mk . 1 — , Mk. 1 .50 und Mk.2 .— empfiehlt in bester Qualität

«D . D « I » Ü88lvr ,37 Kreuzstraße (Ecke Kriegstraße).

24S L » 1 » vrs1r » » » o 24S .
VorrLtluA :

dsntsoll u. krrmr .,Vu » »,LUruel »« »»- ii . L . vvtseligsvn -

I -laavurV In xrososnr Lortimsnt,in- und uuslLndisoste
(L «xun.

deutsob u . kranr :.,Vldveu in versostiedsnsn krsisIaZen,Viseirll « Vi »« evl » stv
etv . vte . —

^.Is Vsrlobto empkeirien siolr :
1.uisv kazfvi »

Vknislian kosßovlst
L » r1»r » Uv.

iVoitinaobten 1892.

Verkauf
vcn Kartoffel » verschiedener Sorten , Landes¬
produkte» aller Art zu den billigsten Preisen :
Waldstraße 17._

*2.1.
Die allerhöchsten Preisefür getragene Herren- und Frauenkletder, Schuhe,Stiefel, Sold, Silber, Betten , Möbel , Uniformenund allerlei Borte» zahlt —

A. -vwktz , Durlacherstraße 85.

Rfvn
mssvn
W « I -
« reise bei

Ankauf .
getragene Herren- oder Damenkleider.SLuye und Stiefel zu verkaufen hat,Uniformen, Borte» u. dngl. zu der«
kaufen hat,
Betten, Möbel oder Metalle cller Art
zu verkaufen hat , erzielt die höchsten0 . V . ll - ulil , Spttalstr. 16/IL

De « geehrte » Herrschaften
zur Nachricht , daß ich fortwährend für getrageneHerren- und Frauenkletder, Uniformen, Stiefel,Bette» und Möbel rc. den reellsten Wertb zahle.Offerten richte man gefälligst an I . ü-«vp ,Svitalstraße 7, Ecke. —

^ PUN8VKS88SNL, ^
LTniu , u . Cloxuav

in vorzüglichsten Qualitäten empfiehlt die
HlMtrie 8aa >F Kovi ' nvn ,

z 6l Ludwigsplatz 6l . 5.1.

Weine u . l . iqneuke ,
von den billigsten bis zu den feinsten Sorten ,

Lirsoli - u . 2wstsollxouw » s»or,
ttsickeldesr- u Waelikolcksedesi 'gsisl
in Achter , gelagerter Waare vorräthigin der s .t.
Dttgilttie 81V0IF Koai ' nvi ' ,6l Ludwigsplatz 6l .

Feuerwerk
in großer Auswahl empfiehlt

I - oais Lomia ,
"

Ecke der Kaiser- und Waldhornktr . 28.

Nnlckürbntkll jeder Arl
liefert billiger als jede Konkurrenz

Linwl 811688, Buchdruckerei ,— _ Steinstraße 13._
Wirthfchafts -Uebernahme .

*2.2. Unterzeichneter zeigt hiermit ergebenst an,daß er den Betrieb der Wirthschaft zum Sternen.Durlacherstraße 45, übernommen hat und empfiehlteinen feinen Stoff Lagerbier sowie kalte und warmeSpeisen. Achtungsvoll
stlbvnl lffvulroi ».

Alle diejenigen , welche sich an der auf 7 . Januar1893 bestimmten Chriftbannlfrier in der Wirthschaft„ rinn Oraoken" betbeiltgen , werden gebeten , amMittwoch den L8. ds . MtS . , Abend- 8 Ubr,behufs Wahl eines Comitcs rc. rc. in genannterWirthschaft fich cinzufinden . 2.1.Viäk6L6 , Wirth .

U l.

10.8.
Mk Wti«hinidlil»z

6. lüoKermsnn , ^ ^ ckfisiche
Hebelstraße 11 , am Marktplatz,

empfiehlt in Gebinden von 20 Liter an
Tifchweine zu . . . 45

es « . . . 50
,e n . . . 55
k» « . . . 60
ee « . . . 20̂
r» « . . . 80

Rothweiue zu 80, 90 u. 160 «
Probe « werden frei abgegeben .

WMIumon - pg 8tiIIsli
, empfiehlt

V . Vvklvi - , Hofkonditor ,^ «7.30. Herrenstraße 18 .
Niederlage: I ». HVaLLWwe .. Karl-Friedrickkr. 4

in bekannter , feiner Waare sind von
jetzt an täglich frisch zu haben bei

I - 0AÜS LvVLVL ,
2

Ecke der Kaiser» und Waldhornstr. 28.
Das Zahn-Atelier

von -

befindet fich vom W. Oktober 1892 an nicht mehrKarl-Friedrichstraße 5 (Marktplatz), sondern
SL Kaiserstraße SL ,zwischen der Krenz - und Adierstraße .

Ikü MS N
empfehle bestens .

fkikllk- lllkknlgen ».
Augustastraße 8 .

10.S.

DMsügW .
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme an dem uns getroffenen
schweren Verluste sagen innigen Dank

IWina Aulsimolli Wwe .
und 3 Kinder.

Als Molle-Journal bestens empfobten !

Jährlich : 2is ^efte, ssg color. Mobebilber, ( 2Schnitt»
musterbogen.

U.ZVLihaitte »ach Maß gratis.
vierteljährlich : « , 2 . 50



— « 128 -

klick- liiill kW8tärucktzm koerillg ,
Lai8vr8tra88s 171,

im Hause der Herren 8immvlilkbvl ' öc VlSN .

§ /ö<Lrvri-r5<^A/'r
'
L/e re-r</

-Äs/ '/e-r
in anerkannt vorLüZIieker ^ uskükrnnZ 2u rnLssiZen kreisen .

Oeü ^ nitrSZS
' verden durod unsere VertrelunZen und direkt aui unserem 6omptoir entZeßenZenommen

und prompt erledigt .
— Das für die HVeL4» U»« 8tv1L «iiiU ! »

OI »i « i» zx« bestimmte große Glasgemälde nach
Pioj . L . Lellvrtl »'» Carion , Wem , Weib und
Gelarg darstellend, bleibt einige Zeit im Garten »
saole der Muscumsgls - llscha 't ausgestellt .

Täglich zu besichtigen ron 10 b !S 4 Uhr
Eintritt 20 Pfg . zu Gunsten des Frauenvereins

Hochachtungsvoll » » « , ll>r1 » » ek ^ox .

Mittheilungen
au « dem

Gesetzes - und Verordnungs - Mül!
für das Großher?og1hum Sa ra.

Rr . 36 vom 21 . Dezember 1892 .

Inhalt :
Landesherrliche Verordnung :
die Pflichten der Beamten betreffend .

Verordnungen :
de « Ministerium « der Zusttz , de « Kultur und

Unterrichte :
die kehrarehillt an Volksschulen nid deren Vergütung

betreffe» ? ;
de « Ministerium « de « Innern :

die Erlaffung »on schlfffartSpolizeillchen Vorschriften betr .
Druckfehler - Berichtigung .

Sedn ». Mitteilungen au « der Etadtratefitzung ro »
23 . Dezember .

Nit der Gemeinde Bulach wurde vorbehaltlich der Zustlm
mung de« Bürgerau «schuff<« ein Vertrag abgeschlossen, wo¬
nach daraus Bulacher Gemarkung gelegeneGelände de « Bahn¬
walt « und der Bahnwaldäcker im FlSchengehali ron
518028 Quadratmeter in da« Eigentum und in die Ge¬
markung der Stadt Karlsruhe gegen Zahlung einer Ver¬
gütung von 343766 30 Hk übergeht . — Nach Mit¬
teilung der Generaldirektion der Großh . Staatseisenbahnen
betragen au « dem Betrieb der Maraner Bahn im Jahre
1891 : die Rohetanahmen 612493 70 A , die Be
t . iet «kosten dagegen 386481 ^ fl

' 18 A , «crbleibt R,in
etnnahme 226612 52 Hl , abschlägltch hieran wuiden
im L ««se de « Jahre « 1891 bezahlt 192666 so daß
der Stadtgemeinde nech ein Restbetrag von 34012 52 Hl
zukomm' . — Die Gr . Ob/rdirekiton de« Wasser- und
Straßenbaues bat sich mit dem Projekt der Verbreiterung
der Rüppurrerstraße und de« westlichen Gehwege « der.
selben einrktstaaden erklärt und die Leistung eine « Staat «,
beitrag « vorbehalilich der Bewilligung der Mittel durch
den Landtag in Aussicht gestellt. Zunächst wird dar
städt . Tiefballamt mit Anfertigung eines Plane « und
Aostenvoranschlags beauftragt . — Die sür Herstellung der
Kapellenstraße bewilligten Mittel wurden um 57 42 86 Hk
überschritten . Die Ueberschreitung ist hervorgerufen durch
die im ZwangS »nteigmina - »erfahrea festgesetzten höheren
Geländekaufprrise . E « soll hie, wegen dem Bürgerav S-
schuß Vorlage gemacht werden . — Nach Antraz der
Etadtgartenkommtsfiou werden die <ür den Verwalter ,
für den Einnehmer , für den Bvotswärter , für die Thier¬
wärter und für da « Gäitnereipcrsonal de« Stadtgarten «,
sowie sür den Havswetster der Festhalle ausgestellten Dienst¬
weisungen genehmigt . — Da « ron dem verstorbenen
Herrn Geh . Rat Or . Schenck dem Stadtgartcu zuge-
wendete Vermächtnis »on 1006 soll zur Erbauung
eine« Wvlfskäfig «, der im Bedarfsfälle vergrößert « erden
kann , verwendet werden . — Eine Eingabe der Metzgcr -
genoffeuschaft um Abänderung der Fietbaukord - ung wird
ablehnend verbrschieden. — Da « Gesuch de« Bäckcru» ister«
Göttlich Schmalacker von Diefenbach in Württemberg

um Aufnahme in den badischen Sta »t«verba »d wird dem
Gr . Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt . — Dem städt.
Archiv wurden Geschenke zugewendet : von Hr » . Stattrat
Schüssele eine Sammlung der beim Commer « ge¬
legentlich der Enthüllung de« Karl -Friedrich - Denkmal « im

Jahre 1844 « orgetragenen Lieder und »on Herrn G .
Glock , Stuck, xlrotoxrupk ., Photographien de« Ettlinger «
thore« beim Truppenetnzug tm Jahre 1871 und de« zum
Abtrnch gekommenen Hause « in dee Katserstraße Nr . 28 .
Hiefür wird Dank au «gespr »chen .

Or « Ll »vr « » t » i >s
empfeble

Nk« « » ^ Mk . 1 .80 , 2 .50, 3.25 und 4 .50 per Flasche,
^ Mk . 1 .70 und 3 .— per Flasche

in abgelagerter , feiner W aare. 2 .1.

WkingroßhaudlMg ,
so LLrGMvMstr » « » « so und

LSL » ISA » .
Bitte «ruf Hausnummer zu achte ».

kleujskrs -Lrstu>Äion8 - l(sr1vn
in reicher Auswahl , sowie Anfertigung von Vifitkarten empfiehlt

2.i . Erbpiinzenstraße 27 .

Statt jeder besonder« Anzeige.
Heute früh 4 Uhr starb nach langem , schwerem Leiden meine

innigstgeliebte Schwester

im Alter von 64 Jahren .
Um stille Theilnahme bittet

Karlsruhe , den 25 . Dezember 1892 .

Viktoriaflraße 4 .

Druck « ck Veit«« der Ehr . U ». Müller '
schr« Hofbuchhaadlun, . « dtgtvt umn V«eaot» «ÄltckkeU von Lad » tt Riegel tv » aüornbr .
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